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schutz und ein gutes Raumklima sind
die Vorteile, mit denen sich der Ziegel
als Baustein schmückt.

Einfach, sauber,
schnell und gut

Diesen Anspruch erhebt Porenbeton
als Baumaterial. Porenbeton sagt
ihnen nichts? Dann geht es Ihnen wie
vielen, die diesen Massivbaustoff
ganz schnell wiedererkennen, wenn
Sie z.B. den Markennamen Ytong
hören. Im Porenbeton eingeschlossen
sorgen unzählige kleine Luftpölster-
chen dafür, daß Steine, Stürze, Dach-
platten und Formsteine Wärme opti-
mal speichern und so eine extrem
gute Wärmedämmung erreichen. Da
Porenbeton in allen Formen herstell-
bar ist, läßt sich mit ihm das ganze
Haus vom Keller bis zum Dach bauen.
Ein weiterer Vorteil des Materials
liegt, oder besser wiegt, auf der
Hand: Das niedrige Gewicht. Denn
Luftpölsterchen wiegen (fast) nichts.
Dennoch schützt die massive Porenbe-
tonwand vor Lärm, ist druckfest und
wertbeständig. Und: Porenbeton läßt
sich fast ebenso einfach und sauber
bearbeiten wie Holz.

Sind alle Mauern dicht?

Auch Steine brauchen Schutz, beson-
ders gegen drückendes und nicht-
drückendes Wasser. Denn Durchfeuch-
tung zerstört auf Dauer die Bausub-
stanz. Dagegen haben wir etwas für
Sie: leistungsfähige Systeme für die
Bauwerksabdichtung.

Bis der Schornstein raucht ...

...dauert es naturgemäß beim Bauen
etwas. Noch besser ist es sogar, wenn
der Schornstein überhaupt nicht mehr
raucht, sondern mithilft, die Schad-
stoffbelastung unserer Luft und den
Treibhauseffekt zu reduzieren.

Am Anfang steht immer ein Stein...
der Grundstein. Mit ihm fängt alles
an. Aus welchem Material dieser Stein
aber ist, das entscheiden Sie!

Jahrtausende alt und
aktuell wie nie zuvor

Ziegel sind fast so alt wie das Bauen
selbst. Und doch sind sie noch immer
hochaktuell. Allerdings haben Ziegel
von heute mit denen aus der Vorzeit
allenfalls eines gemeinsam: den
natürlichen Rohstoff Ton. Aus dem
werden Ziegel geformt und bei einer
Temperatur von ca. 1.000 °C ge-
brannt. Ziegel gibt es heute in unzäh-
ligen Formen und Formaten, als Voll-,
Hohl-, Block- und Planziegel. Wirt-
schaftlichkeit in der Verarbeitung,
Wertbeständigkeit im Alltag, ein
hohes Maß an Wärme- und Schall-
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Daher muß der Schornstein in seiner
Dimension genau auf die Heizungsan-
lage zugeschnitten sein. Im anderen
Fall drohen Versottung und Ge-
brauchsunfähigkeit. Schornsteintech-
nik ist schon fast zur Hightech-Frage
geworden. Deshalb raten wir Ihnen:
Kommen Sie doch zur Beratung vor-
bei.

Mit Keller? Ohne Keller?
Ihr Bedarf entscheidet!

Ein Haus ohne Keller ist für die mei-
sten Bauherren nicht vorstellbar. Und
doch gibt es immer wieder Anregun-
gen, den Keller einfach wegzulassen
und damit billiger zu bauen. Die Ge-
genrechnung ist schnell aufgemacht:
Denn der Keller bietet Platz für Nutz-
und Stauräume, von der Heizung zur
Waschküche, vom Vorratsraum zum
Hobbybereich. Wer wollte auf dieses
zusätzliche Platzangebot verzichten,
zumal der Baugrund immer teurer
wird. Von wegen „Ganz unten“…

Lebensqualität in den Keller

Die erreichen Sie mit dem Einbau
großflächiger Kellerfenster. Auch hier
gilt: „Warum umständlich, wenn’s
doch so einfach geht?“ Schließlich
kommen Kellerleibungsfenster gleich
mit der kompletten Zarge. Fix und
fertig. Nur noch am Montageplatz
einjustieren, mit Beton verfüllen oder
mit Mauersteinen einmauern, und
schon sitzt das Fenster wie angegos-
sen in der Mauer. Licht zum Fenster
zu leiten ist die Aufgabe von Keller-
lichtschächten. Auch hier gilt: So
praktisch wie möglich. Deshalb wer-
den Kellerlichtschächte aus Beton
oder glasfaserverstärktem Kunststoff
montagefertig zum Einbau vorberei-
tet.

Die Sicherheit kommt 
nicht zu kurz

Ebenfalls gut zu wissen: Der Sicher-
heit wird immer mehr Augenmerk ge-
schenkt. Gitterrostsicherungen verhin-
dern das Abheben des Rostes und ma-
chen es unerwünschten Einsteigern
schwer. Wenn Sie die Sicherheitstech-
nik ihres Hauses bereits in der Pla-
nung berücksichtigen, ersparen Sie
sich später den Ärger, den der nach-
trägliche Einbau zeitgemäßer Sicher-
heitstechnik oft mit sich bringt. Ein

Tip, um Geld zu sparen: Fragen Sie
Ihren Versicherungsexperten, bevor
Sie bauen, welche Anforderungen
seine Gesellschaft an die Sicherung
ihres Hauses stellt.

Auch im Keller an
die Umwelt denken!

Beachten sollten Sie auch die Vor-
schriften und Auflagen ihrer Bau-
behörde. Vor allem, wenn Sie im Kel-
ler Heizöl lagern. Der Gewässerschutz
verlangt in diesem Fall eine spezielle
Bodenbeschichtung. Die bekommen
Sie natürlich auch bei uns.
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Behagliches und natürliches
Wohnen beginnt mit der
Wahl des richtigen Baustof-
fes. Mit einem umfangrei-
chen Baustoffsystem bietet
Wienerberger die Grundele-
mente für Ihr Bauvorhaben:
vom POROTON-Ziegel-
system für das Mauerwerk
über Verblender und Klinker
für die Vormauer bis hin zu
Systemschornsteinen für
alle Heiztechniken und
Brennstoffe.

Drei starke Marken für Ihren Rohbau!

Der Grundstein für Ihre Hintermauer

Seit Jahrtausenden werden Ziegel
aus gebranntem Ton als Baumate-
rial verwendet. Denn kaum ein
anderer Wandbaustoff besitzt so
viele handfeste Vorteile. Ziegel
sind ein baubiologisch reines
Naturprodukt. Sie bieten hervor-
ragende Wärmedämmwerte bei
gleichzeitig hohem Wandgewicht,
ein ausgezeichnetes Feuchtever-
halten, sicheren Schall- und Brand-
schutz sowie ein rundum behag-
liches Wohnklima. Poroton-Ziegel
mit ihren niedrigen Wärmeleit-
fähigkeiten erfüllen dabei pro-
blemlos die Anforderungen der
EnergieEinsparVerordnung (EnEV).

POROTON-Planziegel: 
Einfach schlau beim Bau
Mit Innovationen wie dem Plan-
ziegel werden auch höchste Anfor-
derungen an ein modernes Mauer-
werk erfüllt. Dank ihrer plange-
schliffenen Oberflächen und der
Verarbeitung im Dünnbettmörtel-
Verfahren ermöglichen sie ein
nahezu fugenloses und wärme-
brückenfreies Mauerwerk. So 
wird das Bauen zu einer schnellen,
sauberen und sicheren Sache.

• Die wirtschaftliche Weiterent-
wicklung herkömmlicher Mauer-
werkstechnik, z. B. Blockziegel

• schnelle und einfache Bau-
ausführung gleich Arbeitszeit-
ersparnis

• 90% weniger Mörtel in der
Lagerfuge und mörtelfreie Stoß-
fugenverzahnung, dadurch keine
Wärmebrücken 

• nahezu trockenes Mauerwerk, 
d. h. kein „trockenheizen“

• optimaler Putzgrund, da nahezu
fugenlose Wandoberfläche

• höhere statische Belastbarkeit in
Verbindung mit Dünnbettmörtel-
verfahren gegenüber herkömm-
licher Technik mit Normal- bzw.
Leichtmauermörtel

• gesteigerte Wirtschaftlichkeit
und höhere Wertbebeständigkeit

• ausgerundetes Produktpro-
gramm mit sinnvollen Arbeits-
hilfen

• Dünnbettmörtel inklusive: jeder
Lieferung liegt Dünnbettmörtel
in ausreichender Menge bei.
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YTONG Massivdach

YTONG Rollladenkasten

YTONG Planbauplatte

YTONG Sturz

YTONG Decke

YTONG PLANBLOCK

YTONG Jumbo

YTONG Massivdach:

Sorgt für ein gesundes, angenehmes

Raumklima - das ganze Jahr (Im Win-

ter warm, im Sommer kühl); bietet gu-

ten Schallschutz und ermöglicht luft-

dichte Bauweise nach EnEV.

YTONG Planbauplatte: 

(für nichttragende Innenwände):

Idealer Befestigungsgrund ohne Hohl-

raum, auch für schwere Lasten; ein-

fachste Be- und Verarbeitung; optima-

le Oberflächenstruktur

YTONG Rollladenkasten:

Vorgefertigtes Einbauteil, entspricht

den Anforderungen des EnEV.

YTONG Sturz (tragend/nichttragend):

Sorgt für luftdichte und wärmebrük-

kenminimierte Bauweise nach EnEV.

YTONG PLANBLOCK:

(Für Keller, Außen- und Innenwände)

Vereint hervorragende Wärmedäm-

mung λ = 0,09 W/m2 mit hoher Tragfä-

higkeit, gutem Schallschutz und opti-

malem Brandschutz.

YTONG Decke:

Schneller Baufortschritt in trockener

Bauweise; gewährleistet optimale

Wärmedämmung zu unbeheizten Räu-

men (z.B. Keller).

YTONG Jumbo:

(Für Keller- und Außenwände)

Wärmebrückenminimiert nach EnEV

und gewährleistet als Großformat ei-

nen schnellen Baufortschritt.

Ein Haus - ein Baustoff
Das Rohbausystem von YTONG
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Universalbaustoff

YTONG eignet sich als Universalbaustoff vom 

Keller bis zum Dach. 

Wärmedämmung

Ohne Zusatzdämmung ist Ihr Haus optimal ge-

dämmt und erfüllt die Anforderungen der EnEV.

Das spart Energie, schont die Umwelt und fördert

die Behaglichkeit.

Raumklima

YTONG sorgt für ein angenehmes Verhältnis von

Temperatur und Luftfeuchtigkeit. Sie genießen ein

gesundes Raumklima.

Schallschutz

Verkehrslärm von der Straße und Musik von 

nebenan werden wirkungsvoll abgeschirmt. Für

ungestörtes, ruhiges Wohnen.

Brandschutz

YTONG besteht ausschließlich aus mineralischen

Rohstoffen und ist daher nicht brennbar.

Verarbeitung

Die Möglichkeit leichter, exakter Verarbeitung ver-

kürzt die Bauzeit, spart Geld und steigert die Bau-

qualität.

Druckfestigkeit

Je stabiler ein Haus gebaut ist, desto länger 

behält es seinen Wert. Ein Haus aus YTONG bietet

selbst bei Erdbeben höchste Sicherheit.

Ökologie

YTONG schont von der Erzeugung bis zur 

Möglichkeit der restlosen Wiederverwertung die

wertvollen Ressourcen unserer Umwelt.

Qualitätsstandard

YTONG-Produkte werden unter strengen 

Qualitätskontrollen in stets gleich bleibend hoher

Qualität erzeugt.

Neun gute Gründe für YTONG:
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Blendende Eigenschaften

Die zweischalige Bauweise – beste-
hend aus Hintermauerwerk, Mine-
ralfaserdämmung / Luftschicht und
Vormauerziegel – stellt eine ideale
Mauerwerkskonstruktion dar. Mit
ihrem mustergültigen Wärme-
dämm- und Feuchteverhalten sor-
gen Verblender für ein rundum
gesundes und behagliches Wohn-
klima. Wie eine zweite Haut schüt-
zen sie das Mauerwerk zudem vor
Umwelteinflüssen.

So vielfältig Verblender und Klin-
ker mit Ihren reizvollen Farben,
Formen und Oberflächen auch
sind, in einem Punkt bleiben sie
immer gleich: Verblendziegelfas-
saden sind praktisch wartungsfrei
und ersparen somit auf Jahr-
zehnte jeden Instandhaltungs-
aufwand.

• Absolut wetterfest
• optimale Feuchteregulierung
• optimaler Wärme- und Schall-

schutz
• Attraktive Strukturen und zeitlos

schöne Farben
• lebendige Architektur mit vielfäl-

tigen Gestaltungsmöglichkeiten
• Solidität und Langlebigkeit
• Keine Instandhaltungskosten
• Wertbeständigkeit über Genera-

tionen

Mehr Wert mit Schornstein

Mit KAMTEC Kaminsystemen sind
Sie gut gerüstet für alle Feuerstät-
ten. Mit einem „System für alle
Fälle“ bietet Wienerberger für alle
Anforderungen den richtigen
Schornstein.
Entsprechend der Energieeinspar-
verordnung (EnEV) sind alle Schorn-
steine brennwertsicher, Blower-
Door-dicht und mit einer soliden
Wärmedämmung ausgerüstet.
Im Zeichen von Energieeinsparung

und Erhöhung des Wohnwertes er-
leben Kachelöfen und Kamine der-
zeit eine Renaissance. Mit der Ent-
scheidung für eine zweizügige
Schornsteinausführung steht jeder-
zeit die Möglichkeit offen, einen
dieser gemütlichen Wärmespender
anzuschließen – schließlich baut
man nur einmal im Leben! 

Wärmedämmung gewährleistet
Da Schornsteine in den Wandauf-
bau eines Hauses integriert sind, 
ist eine gute Wärmedämmung
wichtig. Diese ist bei den Kamtec-
Kaminsystemen durch den Aufbau
des Schornsteins mit Ziegelmantel-
steinen gewährleistet. Der geringe
Fugenanteil und die hervorragen-
den Dämmeigenschaften des Bau-
stoffs Ziegel reduzieren Wärmest-
romverluste um ein Vielfaches.
Werden die angrenzenden Mau-
ern ebenfalls aus Ziegeln errichtet,
entsteht ein homogenes Mauer-
werk. Dadurch minimiert sich die
Gefahr von Wärmebrücken. Die
Anforderungen der Energie-Ein-
sparverordnung (EnEV) werden
problemlos und sicher erfüllt.
Zudem lässt sich mit Ziegeln eine
über Jahrzehnte hinweg solide
Konstruktion schaffen.

Das Programm
Die vielfältigen Möglichkeiten im
Schornsteinbau hat Wienerberger
in seinem Sortiment an Kamtec Ka-
minsystemen klar strukturiert: Ein
Produkt für alle Anwendungsfälle
in drei Mantelsteingeometrien, mit
denen sich alle Schornsteinquer-
schnitte beliebig realisieren lassen.

Dies vereinfacht die Planung und
gibt Kunden und Verarbeitern
Sicherheit bei der Wahl des richti-
gen Schornsteins. Der gewünschte
Kamin kann nach Bedarf entweder
als Montagebausatz oder aber
geschosshoch in vorgefertigter
Elementbauweise bestellt werden.
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